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Wer den Bus nimmt - steht im Regen

Wer ab und zu oder täglich Bus fährt, kann 
ein Lied davon singen. Es windet, es 
schneit, stürmt oder es regnet und du war­
test auf den rettenden Bus! Wahrlich kein 
Honigschlecken. 

In den unteren Dorfteilen ist das Freiluft­
warten Standard. Ebenso an der Haltestelle 
Hölibach und Bickwil. Gerade mal zwei Hal­
testellen bieten einen minimalen Wetter­
schutz. 

Allerdings sind diese Wartehäuschen so­
winzig, dass sie mit dem Gemeindewachs­
tum nicht mithielten. Also steht man in 
Stosszeiten auch hier als Windbremse auf 
dem Trottoir. 

Schwierig wird es auch beim Millionenbau­
werk, sprich bei der neuen Haltestelle am 
Autobahnzubringer in Bickwil. 

Da hatten die Planer wohl eine 
Art Denkaussetzer. Auf der 
Bergseite ist der Warteraum 
so schmal, dass man wohl nur 
wettersichere Haartrockner 
aus dem Coiffeurfachhandel 
montieren kann. 
Talseits düsen vorne die Velos 
an den Fussspitzen vorbei. Und 
rückseitig? Na ja, weiss auch nicht wo, wie 
und auf welche Art Platz für ein Wartehaus 
gefunden werden kann. 

Es wäre schon toll, könnte hier ein Beitrag 
für die Förderung des öffentlichen Verkehrs 
möglich werden. Denn pudelnass macht’s 
einfach nicht so Spass. Man darf hoffen, 
dass nicht eine jahrelange Wartehäuschen 
Evaluation daraus wird.  

Und es bald heisst: Postbus Fahren ist co0l 
keine Parkplatzkosten und erst noch Inter­
net Verfügbarkeit. 

Dabei bietet sich die Gelegenheit, im Inter­
net einmal die lustigsten und herzerfri­
schenden Wartehäuschen anzuschauen. 

Viel Vergnügen! 

Ihr Redaktor 
Peter Leemann 



Raiffeisenbank 
Reuss-Lindenberg

Standorte in:
Merenschwand | Auw

Beinwil | Obfelden

raiffeisen.ch/reuss-lindenberg

Willkommen zum 
Mitglieder-Event
Als Mitglied haben Sie Vorteile - 
viele Vorteile:

Wir laden unsere Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter 
am Freitag, 22. März 2024 herzlich zum 
Mitglieder-Event erstmals in der 
Dreifachturnhalle Merenschwand ein.
(Anmeldeschluss Sonntag, 17. März - 
Platzzahl begrenzt)

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Acapella-Formation

«The Singing Pinguins»

SRF-Moderatorin 

Michèle

Schönbächler
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Obfelden  I  Oberwil-Lieli  I  044 761 42 19  I  www.eichholzer-ht.ch

Sanitär  I  Heizung  I  Alternativenergie

• Wärmepumpen (Luft- und Erdsonden)
• Pelletheizungen
• Sanierung von Grossanlagen in Mehrfamilienhäusern
• Solaranlagen

• Sanitärinstallationen
• Badsanierung
• Lüftungs- und Klimasysteme
• Kundenservice, Notfalldienst
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«Das Geheimnis des Genies besteht darin, den Geist des Kindes ins hohe Alter zu tragen, 
was bedeutet, dass sie niemals ihre Begeisterung verlieren.» 
 

Aldous Huxley, 1894­1963, britischer Schriftsteller + Philosoph, Universalgelehrter 
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Jürg Meier Zimmerei & Innenausbau  
Schliffistr. 4, 8912 Obfelden
Tel. 079 357 43 77 oder 044 761 38 03
www. meierzimmerei.ch
eMail meier-zimmerei@bluewin.ch

� Car-Ports, Anbauten � Pergolen, Terrassenböden    
� Treppen, Parkett � Dachausbauten, Dachfenster
�  Inkl. Beratung, Planung, � Reparaturen, Isolationen 

Baueingabe, Organisation

Ihr Fachmann für Umbauten und Innenausbau



Liebe Obfelderinnen und Obfelder 
Falls Sie in nächster Zeit ein Jubiläum feiern dürfen, und das gerne im Impuls aufgeführt 
hätten, melden Sie das bitte der Einwohnerkontrolle, Tel. 044 763 53 53. Impuls darf künftig 
nur Jubiläen veröffentlichen, wozu Jubilare im Voraus zugestimmt haben, d.h. es werden 
nicht mehr alle Jubilarinnen und Jubilare automatisch aufgeführt. 
 
 
Jubilarinnen und Jubilare vom 15. März – 30. Mai 2024 
 
                                                                                           Geboren am:             Alter:  
Geburtstage 
Fritz Stucki­Zwicker                                                      02.04.1944                 80 Jahre 
Jolanda Schwarzbach                                                  06.04.1944                80 Jahre 
Isidor Maissen­Bührer                                                 18.04.1944                 80 Jahre 
Luigi Cirronis                                                                   27.04.1944                 80 Jahre 
Stefano Csaszar­Oberholzer                                      30.04.1944                 80 Jahre 
Hans Bär­Senn                                                                02.05.1944                 80 Jahre 
Peter Käppeli­Müller                                                    06.05.1944                 80 Jahre 
Philipp Dries                                                                    06.05.1944                 80 Jahre 
Johann Friemel­Werne                                                07.05.1944                 80 Jahre 
Heinz Näpfer­Phetsri                                                    23.05.1944                 80 Jahre 
Rosmarie Wellinger                                                      27.05.1944                 80 Jahre 
 
Italo Pavan                                                                      16.04.1939                  85 Jahre 
Wilhelm Hagmann­Allenbach                                    23.04.1939                 85 Jahre 
Sylvia Dolder­Keller                                                      24.04.1939                 85 Jahre 
 
Heinrich Wydler                                                             23.04.1934                 90 Jahre 
 
Adelheid Grob­Böhlen                                                 19.03. 1926                 98 Jahre 
 
Diamantene Hochzeit                                                  Verheiratet                seit 
Sonja + Rudolf Häberling­Stempfel                         21.03.1964                  60 Jahren 
Margrith + Marcel Hürlimann­Kälin                         23.05.1964                 60 Jahren 
 
Eiserne Hochzeit 
Elisabetha + Alfred Berli­Schoch                              04.04.1959                 65 Jahren 
Verena + Ernst Leutert­Müller                                   25.04.1959                 65 Jahren
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Wir gratulieren!
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Obfelden Verein(t) 
Liebe Obfelderinnen und Obfelder 
Draussen wird es wieder wärmer, grüner 
und lebendiger! Der Frühling ist da. Die Son­
nenstrahlen wecken unsere Lebensgeister, 
hellen unsere Stimmung auf und holen uns 
aus der Wintermüdigkeit. Die Tage werden 
wieder heller und länger und in uns Men­
schen regt sich eine magische Neugier auf 
die bevorstehende Zeit. 
 
Wenn Menschen regelmässig zusammen­
kommen um ihr gemeinsames Ziel, ihr 
Hobby und ihre Leidenschaft mit anderen 
auszuleben, gründen sie einen Verein. In der 
Schweiz gibt es neunzig­ bis hunderttausend 
Vereine. Davon gehört fast die Hälfte dem 
Sportbereich an. Eine Schweiz ohne Vereine 
wäre undenkbar. 
 
So auch bei uns. Obfelden ohne Vereine 
möchte ich mir gar nicht vorstellen. Das 
Dorfleben ist geprägt von Menschen, wel­
che in den Vereinen neben dem eigentlichen 
Vereinszweck auch ehrenamtlich mit viel En­
gagement, Herzblut, Leidenschaft und 
Freude zum Wohle aller arbeiten. Es werden 
Feste organisiert, soziale Leistungen voll­
bracht und Personen mit ganz unterschied­
lichen Prägungen, Herkünften, durch alle 
Altersgruppen hindurch vereint. Viele Tätig­
keiten der Vereine sind für die Allgemeinheit 
sichtbar, ein Grossteil des Einsatzes jedes 
Einzelnen, läuft jedoch im Hintergrund ab. 
Ich bin unglaublich stolz auf unser Vereins­
leben in Obfelden. Es werde gesellschafts­
politische Aufgaben übernommen und 
Räume des sozialen Miteinander geschaf­
fen. Das Vereinsleben von Obfelden entwi­
ckelt sich stetig, so wurde zum Beispiel Ende 
letzten Jahres der Verein Rescue Team Albis 

gegründet oder in den letzten Wochen fu­
sionierten die Damenriege und der Turnver­
ein zu einem Verein.  
 
Unsere Vereine sind nicht nur in Obfelden 
tätig, sondern engagieren sich auch weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus. So fin­
den in den nächsten Wochen regionale An­
lässe wie die Delegiertenversammlung des 
kantonalen Feuerwehrverbandes Zürich, die 
Delegiertenversammlung des Zürcher 
Schiesssportverbandes und die Delegierten­
versammlung des Musikverbandes Amt und 
Limmattal bei uns in Obfelden statt. Es freut 
mich, die verschiedenen Gäste der umliegen­
den Regionen bei uns zu begrüssen. 
 
Die Vereine sind die Stützpfeiler unserer Ge­
sellschaft, unserer Demokratie und unserer 
Werthaltungen und dienen zur ausserschu­
lischen Bildung, der Persönlichkeitsentwick­
lung und der Anerkennung. Kurzum: Die 
Vereine sind unser sozialer Kleber und verei­
nen die Bevölkerung. 
 
Wenn Sie also schon länger mit dem Gedan­
ken spielen, einem Verein beizutreten, neh­
men Sie die Gelegenheit wahr, nutzen Sie 
den bevorstehenden Frühling als Anfangs­
zeit für etwas Neues und statten Sie den Ver­
einen einen Besuch ab.  
 
Vielen herzlichen Dank, liebe Vereinsmitglie­
der, dass ihr in Eurer Freizeit neben dem 
Ausüben eures Hobbys, Euch noch für die 
Gemeinschaft einsetzt und zum Wohle Aller 
einen riesengrossen Beitrag leistet. Ich 
schätze Euer Engagement sehr. 
 
Ihr Gemeindepräsident 
Stephan Hinners
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BiblioWeekend 
Schon zum dritten Mal findet in der ganzen 
Schweiz das BiblioWeekend statt. Dieses 
Jahr stehen die Schweizer Bibliotheken un­
ter dem Motto „Zu Tisch“ im Mittelpunkt. 
Auch die Obfelder Bibliothek ist mit dabei 
und öffnet die Türen zusätzlich am Sonn­
tag, 24. März 2024 von 10 Uhr bis 13 Uhr. 
Kommen Sie vorbei und geniessen Sie das 
gemütliche Ambiente bei Kaffee und Zopf 
sowie Geschichten für Kinder.  Gabi Baumer 
erzählt um: 
10.30 Uhr – ‘Suppe, satt, es war einmal’ von 
Kristina Andres (Kamishibai) 
11:15 Uhr ­ ‘Der letzte Baum’ von Luke Adam 
Hawker (Bilderbuch) 

Gschichte­Ziit 
Immer mehr grosse und kleine Besucher 
sind jeweils am Mittwochnachmittag in der 
Bibliothek anzutreffen, um gebannt den pa­
ckenden Geschichten von Gabi Baumer zu 

lauschen. Merken Sie sich die nächsten 
Gschichte­Ziite­Termine vor. Diese sind am 
10. April, 22. Mai und 12. Juni 2024. Sie erfah­
ren die genauen Zeiten wie immer direkt in 
der Bibliothek oder auf unserer Homepage. 
 
Manga Workshop 
Am Freitag, 12. April 2024 von 16 bis 18.30 
Uhr ist der Mangaka, Comic Künstler des ja­
panischen Stils, Morten Widrig von Morten 
Artworks bei uns zu Gast. Er führt einen 
Manga Workshop für Kinder ab 10 Jahren 
durch, die Teilnahme ist kostenlos. Wir bit­
ten um eine verbindliche Anmeldung bis am 
3. April 2024, da die Platzzahl begrenzt ist. 
De Schneller isch de Gschwinder! 

Gönnerbeitrag 
Liebe Obfelder*Innen 
Vielen Dank für Ihre diesjährige Spende. Es 
freut uns sehr, dass Sie zu unseren treuen 
Gönnern gehören. Wir sind stets bemüht, 
für Sie ein attraktives Angebot bereitzuhal­
ten. 
 

Elisabeth Frey 
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Lesekreis  
«Eine Frage der Chemie» von Bonnie Garmus» 
Der zweite Lesekreis 2024 findet am 29. Mai statt. Wir dis­
kutieren ab 19.30 Uhr über den Roman "Eine Frage der 
Chemie" der amerikanischen Autorin Bonnie Garmus. 
 
Bonnie Garmus, 1957 in Kalifornien geboren, wollte Auto­
rin werden und studierte englische Literatur an der Uni­
versity of California in Santa Cruz. Nach ihrem Abschluss 
arbeitete sie lange als Redakteurin für einen wissen­
schaftlichen Verlag. Danach wurde sie Texterin und spe­
zialisierte sich auf technische und medizinische Themen. 
Sie lebte lange in Seattle, wo sie sich ausgiebig dem Wett­
kampfrudern widmete. Wegen der Arbeit ihres Mannes 
zog sie zunächst von Seattle nach Zürich, wo sie freiberuf­
lich als Texterin arbeitete. Sie ist Mutter zweier erwachse­
nen Töchter und lebt aktuell mit ihrem Mann in London. 
 
Bevor sie nach London zog, hatte sich Garmus schon an 
zwei Romanen versucht, die nicht veröffentlicht wurden. 
In London besuchte sie Schreibkurse der Agentur Curtis 
Brown. Dort kam sie in Kontakt mit der gut vernetzten Li­
teraturagentin Felicity Blunt von Curtis Brown. Diese setz­
te sich erfolgreich für ihre Klientin und ihren ersten Ro­
man ein. An der Auktion für die Rechte von «Eine Frage 
der Chemie» beteiligten sich 16 Verlage! 
 
Als der Roman im April 2022 erschien, war die Autorin be­
reits Mitte 60. Nach dem Erscheinen der deutschen Über­
setzung entwickelte sich das Buch zu einem Bestseller. Es 
stand mehr als 13 Wochen in den Top 5 der Spiegel­Best­
sellerliste. 2023 entstand auf Apple TV+ die auf dem Buch 
basierende gleichnamige Serie. 
 
Die Hauptfigur dieses Romans, Elizabeth Zott, ist eine 
aussergewöhnliche Frau. Aus schwierigen Verhältnissen 
kommend, hat sie als hochbegabte Studentin an der Uni 
niemanden, der sie beschützt und hinter ihr steht. Wir be­
finden uns in Kalifornien der frühen 60er Jahre. Als sie 
sich den übergriffigen Annäherungsversuchen ihres Dok­
torvaters widersetzt, wird sie nicht promoviert. Sie be­
ginnt als Laborassistentin an einem anderen Institut zu ar­
beiten. Aber auch dort wird ihre Forschungsarbeit nicht 
ernst genommen. Da begegnet sie Calvin Evans. Der ein­
same, unattraktive, aber brillante Chemiker und Nobel­
preiskandidat erkennt das aussergewöhnliche Talent von 
Elisabeth Zott. Die Beiden verlieben sich ineinander, doch 

Elizabeth will nicht heiraten. Sie ist überzeugt, dass dann 
ihre Karriere zu Ende wäre. Sie leben zusammen in für die 
damalige Zeit «wilder Ehe», und sie ergänzen sich in ihrer 
Arbeit. Ein Hund läuft ihnen zu, wird liebevoll aufgenom­
men und erhält den Namen Halbsieben. Elizabeth lässt 
sich von Calvin sogar umstimmen und beginnt morgens 
früh zusammen mit ihm zu rudern. Das Rudern war schon 
immer seine Leidenschaft. 
Ein tragisches Unglück beendet diese Liebesbeziehung.  
 
Elizabeth ist schwanger: eine alleinerziehende Mutter in 
einer bigotten, spiessigen Welt. Sie verliert ihre Stelle am 
Forschungsinstitut. Sie wird widerwillig zum Star von 
Amerikas beliebtester Kochshow «Essen um sechs». Denn 
Elizabeth will den Frauen nicht einfach nur das Kochen 
beibringen. Sie tritt im Laborkittel vor die Kamera und 
zeigt dem Publikum, welche chemische Prozesse zum Ko­
chen gehören. Dazu verteilt sie Lebensweisheiten. Sie for­
dert die Hausfrauen dazu auf, ihr Leben in die eigenen 
Hände zu nehmen. 
 
Doch es läuft nicht alles wie erwartet. Zwar feiert die 
Kochshow Erfolge, aber die Sponsoren springen ab. Eliza­
beth ist ihnen zu selbstbewusst und emanzipiert. 
 
Elizabeths Tochter, die unerschrockene, schlaue, kleine 
Madeline, spielt im Roman eine wichtige Rolle, zusam­
men natürlich mit dem Familienhund Halbsieben. Doch 
das Ende des Buches sei nicht verraten. 
 
Das Buch setzt sich ein für Gleichberechtigung, die Stär­
ken der Frau und deren Anerkennung in Beruf und Gesell­
schaft. Auch wenn die Geschichte in den 60er Jahren der 
Vereinigten Staaten spielt, ist ihre Botschaft ungebrochen 
aktuell. 
 
Die Literaturkritikerin Elke Heidenreich war von dem Buch 
begeistert, bezeichnete es als «Granatenroman» und sag­
te: «In Elizabeth Zott verliebt man sich total. Sie ist so toll 
und natürlich dargestellt, dass ich sie sogar gegoogelt ha­
be: Die muss es doch wirklich geben, habe ich gedacht! 
Lange habe ich nicht ein so unterhaltendes, witziges und 
kluges Buch gelesen wie dieses.» 
 

Christiane Zaugg 
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Schneesporttag Melchsee­Frutt 
Bei wunderbarstem Winterwetter durften 
alle Klassen der Sekundarschule Obfelden­
Ottenbach am 30. Januar den Schneesport­
tag im Skigebiet Melchsee­Frutt durchfüh­
ren. Die Schüler:innen aus Ottenbach ver­
sammelten sich um 7.45 Uhr auf dem Park­
platz vom Restaurant Post, die von Obfel­
den um 8:00 Uhr auf dem Schulhausplatz. 
Während der Fahrt wurde geplaudert, ge­
frühstückt und geschlafen.   

Von der Talstation Stöckalp konnte man 
das Skigebiet in kleinen Gondeln bequem 
erreichen. Von dort aus gab es viele Mög­
lichkeiten: gemütlich die blauen Pisten er­
kunden, rasante Abfahrten auf den schwar­
zen Pisten, über etliche Schanzen im Fun­
park springen oder den vielen Schlittelwe­
gen nachfahren. 
 
Hungrig machten sich alle über ihr Mittag­
essen her. Um 13 Uhr waren wir fertig und 

freuten uns, auf die Pisten zurückzukehren. 
Um 15:45 Uhr mussten alle Schüler:innen 
beim Parkplatz sein, doch es gab Verzöge­
rungen, so dass die Cars erst um 16 Uhr los­
fahren konnten. Die Fahrt nach Hause wur­
de jedoch von Stau unnötig in die Länge ge­
zogen. Um 17.30 Uhr kamen alle müde, je­
doch zufrieden wieder Zuhause an.  
 
Vielen herzlichen Dank für den gelungenen 
Tag!   
 
Bericht von Thomas Riniker 
Klasse 3Aa 
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Der erste Selecta Automat in 
Obfelden 
 
Der neue Selecta Automat steht erst seit 
ein paar Monaten in Obfelden. Er ist jetzt 
schon ein beliebter Treffpunkt, um sich ei­
nen Snack oder ein kühles Getränk zu gön­
nen. Die Idee kam vor mehr als zwei Jah­
ren von Dwayne Bolliger, wir blieben dran 
und konnten die Idee gemeinsam realisie­

ren. Von der Idee bis zur Inbetriebnahme 
des Automaten hat es viel Aufwand und 
Abklärungen gebraucht. Ein gutes Beispiel 
dafür, dass es möglich ist im Dorf etwas zu 
verändern.  
  
Aaron Paya (02JUGEND), Dwayne Bolliger 
(Initiator) 

O2 JUGEND
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Die Bibel – ein Liebesbrief an alle Menschen 
Rückblick auf einen besonderen Gottes­
dienst mit den Kindern der 4. Klasse 
 
Am 28. Januar gestalteten die Kinder vom 
Club 4 den Gottesdienst in der reformierten 
Kirche mit und erhielten ihre eigene Bibel.  
Die 21 Kinder sangen zu Beginn des gut be­
suchten Gottesdienstes fröhlich das BIBEL­
Lied und berichteten begeistert von ihren 
Erfahrungen an der Bibelausstellung in Af­
foltern: «Die Bibel besteht aus 66 Bü­
chern.», «In einer deutschsprachigen Bibel 
sind rund 3,5 Millionen Buchstaben abge­
druckt.», «Liest man die Bibel in normalem 
Tempo vor, dauert das 70 Stunden und 17 
Minuten.», «Die Bibel wurde in 3610 Spra­
chen übersetzt.» Das Lied Hevenu Shalom, 
begleitet von Milo Weiss auf der Querflöte, 
rundete die Präsentationen ab. 

Bild: Die Kinder vom Club 4 an der Bibelaus­
stellung in Affoltern a. A. 

In ihrer Predigt betonte Pfarrerin Joke van 
Ek: «In der ganzen Bibel lesen wir von der 
Liebe Gottes zu den Menschen. Die Bibel ist 
ein Liebesbrief an uns alle.» Diesen «Liebes 
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Ihr Partner für Umbau und
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Damen & Herren

Ihr Coiffure 



 19

brief» – die eigene Bibel – erhielten die 
Club 4­ Kinder überreicht von ihren Kate­
chetinnen Corinne Kunz und Andrea 
Steudel.   
 
Der gemütliche gemeinsame Chilekafi 
rundete schliesslich diesen besonderen 
Sonntagmorgen ab. 
                        

Marianne Voss 

Bilder:  
1  Jedes Kind eerhielt seine eigene Bibel. 
2 Die Katechetinnen begrüssen zum Got­
    tesdienst. 
3 Die Kinder Berichteten im Gottesdienst 
    über die Bibel. 
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Erfolgreicher Basar 
Am Basar im Dezember war einiges anders: 
der Basar fand im Kath. Chilehuus statt, es 
lag viel Schnee, es waren nur wenig Park­
plätze vorhanden und statt des beliebten 
Spaghetti­Plauschs gab es Raclette. Diese 
Umstände bereiteten den Mitgliedern der 
Basargruppe etwas Sorgen: Würde sich der 
grosse organisatorische Aufwand lohnen? 
 
Und siehe da, der Aufwand hat sich ge­
lohnt. Der hübsch dekorierte Saal gefiel, die 
begehrten Adventskränze und Backwaren 
sowie die vielen Dekoartikel waren im Nu 
weg. Dies obschon der Basar im Chilehuus 
etwas weniger gut besucht war als in der 
Brunnmat. 
 
Freude herrschte beim Basarteam als das 
Resultat feststand: Genau 12'000 Franken 
Reinerlös! Eine Spende von je 6'000 Fran­
ken ging an das Palliative­Care­Zentrum des 

Spital Affoltern und an das Spital in Bembe­
réké. Beide Institutionen haben sich dafür 
herzlich bedankt. 
 
Die Basargruppe ihrerseits dankt allen Hel­
fern und Helferinnen, den Besuchern und 
Besucherinnen und der Ref. und Kath. Kir­
che für die Unterstützung. 
 
Ökumenische Basargruppe 
Marlise Schori 

 
Oekumenische Basargruppe
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Katholische Pfarrei  

Bibelausstellung  
in Affoltern und Obfelden 
Vom 6. Januar ­ 4. Februar 2024 verzauber­
ten wir Sie bei uns in Affoltern und Obfel­
den mit einer ganz besonderen Bibelaus­
stellung. Dabei handelte es sich um die «alte» 
Bibelausstellung des Katholischen Bibel­
werks, welche von Bernhard Koch von der 
Pfarrei St. Theodul in Littau­Luzern neu 
konzipiert wurde. Er wollte ihr neues Leben 
einhauchen, sie moderner gestalten. Des­
halb bat er Romina Monferrini, ein Team da­
für zusammenzustellen. So entstand ein 
ökumenisches Team bestehend aus Audio­
engineers, Informatiker:innen, Mediatiker, 
Theolog:innen, Religionspädagog:innen, 
Poetryslamer, Rabbiner, Musiker:innen und 
einigen mehr. Sie alle fühlten sich sowohl 
der biblischen Schriften wie auch der zeit­
gemässen Glaubensverkündigung ver­
pflichtet. Daher wurden altbewährte analo­
ge Methoden mit neuen medialen Elemen­
ten vermischt. Vieles konnte z.B. per QR­
Code mit dem Smartphone aufgerufen wer­
den. Zum Beispiel eine musikalische Schöp­
fungskomposition mit hebräischem Origi­
naltext aus der jüdischen Liturgie, ein Video 
mit einem PoetrySlam über Jesus oder auch 
ein Hörspiel zum Leben und Alltag zur Zeit 
Abrahams. Besonders interessant machte 
diese Ausstellung ausserdem, dass jeder 
Besucher und jede Besucherin aktiv daran 
teilhaben konnte und mit Schere, Stift und 
den unterschiedlichsten Materialien die ein­
zelnen Geschichten auf seine/ihre ganz per­
sönliche Art und Weise miterleben und für 
sich auf seinen eigenen Weg mitnehmen 
konnte. Ein begehbares Nomadenzelt war 
ein besonderes Highlight dieser Ausstel­
lung, eine Bibel als Bücherregal und eine 
Klagemauer gehörten auch dazu. Im Vor­

dergrund standen die unterschiedlichsten 
Geschichten in der Bibel, welche durch die 
Methode des «Storytelling» diese Ausstel­
lung prägten. Trotzdem behielt sie den 
heilsgeschichtlichen roten Faden über Gott, 
der die Menschen liebt und ihnen Leben 
schenken möchte, im Vordergrund.  
 
Die meisten Elemente wurden in den Räu­
men des kath. Kirchgebäudes in Affoltern 
ausgestellt. Das begehbare Nomadenzelt 
konnte im Chilesaal der kath. Kirche in Ob­
felden besucht werden. Die Ausstellung er­
langte grosse Beliebtheit bei Kindern und 
Jugendlichen, Familien so wie Senior:innen 
und Schulklassen. Schön, dass so viele Be­
sucher den Weg in unsere Räumlichkeiten 
fanden. 
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Aktuelle Ausstellung: Bilderausstel­
lung «verfolgte Christen weltweit» 
Vom 3. – 18. März ist im Foyer des Kirchen­
hauses der kath. Kirche St. Josef an der See­
wadelstrasse 13 in Affoltern die Bilderaus­
stellung zum Thema «verfolgte Christen 
weltweit» zu sehen. Es handelt sich dabei 
um eine Neuauflage der 2019 erstmals in 
der Schweiz gezeigten Wanderausstellung 
des Katholischen Hilfswerkes «Kirche in 
Not». Diese Ausstellung macht darauf auf­
merksam, dass weltweit aktuell rund 200 
Millionen Christen unter Verfolgung, Diskri­
minierung und Intoleranz leiden und ca. alle 
fünf Minuten irgendwo ein Christ wegen 
seiner Konfession ermordet wird. Beispiels­
weise in Nigeria wurden in der Pfingstmes­
se in Owo im Südwesten Nigerias rund 40 
Menschen, darunter auch Kinder, bei einem 
bewaffneten Angriff getötet.  
 
Kirche in Not hat für diese Ausstellung eng 
mit dem Theologen Christoph Klein zusam­
mengearbeitet, der durch seine Aufenthal­
te im Nahen Osten mit dem Problem der 
verfolgten Christen konfrontiert wurde. Er 
hat daraufhin die Lage der Christen in ver­
schiedenen Ländern analysiert und für die­
se Ausstellung dokumentiert. Dabei ist er 
auf Regierungen gestossen, die Christen 
systematisch benachteiligen oder als 
«Staatsfeinde» verfolgen. Dieser Problema­

tik sind sich die wenigsten Personen in un­
seren Breitengraden bewusst, denn für uns 
ist es eine Selbstverständlichkeit gewor­
den, das Recht ausleben zu dürfen, seinen 
eigenen Glauben zu wählen und danach zu 
leben. Es ist Christoph Klein ein besonderes 
Anliegen, den Horizont der Besucher zu 
weiten, sich mit ihnen zu solidarisieren, 
evtl. für sie zu beten oder ihnen sogar via 
«Kirche in Not» eine Unterstützung zukom­
men zu lassen. Letztere ist übrigens ein in­
ternationales katholisches Hilfswerk päpst­
lichen Rechts, dessen Projekte ausschliess­
lich privat finanziert werden und durch die 
Schweizer Bischofskonferenz empfohlen 
wird.  
Für die Pfarrei St. Josef und St. Antonius, 
Affoltern und Obfelden, Claudia Di Puma, 
Sekretariat Obfelden 

«Die schönsten Töne werden auf den ältesten Geigen gespielt»   
Ralph Waldo Emerson
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Liebe Obfelderinnen, liebe Obfelder 
Benützen Sie die nachstehend aufgeführ­
ten, unterschiedlichen Angebote für uns 
Seniorinnen und Senioren. 

 
Wassergymnastik für Frauen  
Das Hallenbad wird renoviert und ist vorü­
bergehend geschlossen. Deshalb kann die 
Wassergymnastik für Frauen vorläufig nicht 
stattfinden. 
 
„Everdance“  
am Dienstag­ und Donnerstagnachmittag  
Dienstag 16.00 / 17.00 + 18.00 Uhr,  
Donnerstag 16.30 Uhr im Mehrzweckraum 
Brunnmatt. Weitere Infos: Helen Spörri, Te­
lefon 044 761 89 80 / www.everdance­ob­
felden.ch 
 
Turnen „Turnen Fit 60+“ 
Leiterinnen: Helen Spörri – Christine Völke 
Jeden Mittwochnachmittag (ausser Schul­
ferien) 
Frauen: 13.45 ­ 14.45 Uhr 
Männer und Frauen: 14.45 ­ 15.45 Uhr 
Wo: Turnhalle Chilefeld Obfelden 
Neue Turn­ und Bewegungsfreudige sind je­
derzeit herzlich willkommen! Auskunft und 
Kontakt: Christine Völke Tel. 043 322 82 81 
E­Mail: turnen.fit60plus@quickline.ch 
 
Zäme underwägs ­ Seniorenwanderungen 
Alle 14 Tage jeweils am Donnerstag ist Wan­
derzeit 
Besammlungsort der Wandergruppe ist im­
mer der Parkplatz Zendenfrei, 13.30 Uhr 
Nächste Daten: 28. März, 11. April, 25. April, 
23. Mai, 6. Juni, 20. Juni 2024 
 
Ev. weitere Daten im Veranstaltungskalen­
der hinten im Impuls. 

Freitags­Treff für Senioren und Jüngere: 
Wir treffen uns alle 14 Tage jeweils am Frei­
tag ­ im Wechsel mit dem Wandern ­  im ka­
tholischen Chilehuus von 13.30 – 16.30 Uhr 
zum Jassen.  
Auskunft erteilt gerne Margret Schelling, 
Tel. 044 761 47 35 
Nächste Daten: 12. April, 26. April, 10. Mai, 
24. Mai, 7. Juni, 21. Juni 2024 
Ev. weitere Daten im Veranstaltungskalen­
der hinten im Impuls. 

 
Frauen­Treff  Jass­ und Spielnachmittag  
im Aufenthaltsraum der Alterswohnungen, 
alte Landstrasse 33, jeweils am Dienstag 
von 14.00 – 17.00 Uhr, 
Nächste Daten:  19. März, 2. April, 16. 
April,30. April, 14. Mai, 28. Mai, 11. Juni,25. 
Juni 2024 
Ev. weitere Daten im Veranstaltungskalen­
der hinten im Impuls.  

Seniorenseite 
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Öffnungszeiten: Mo–Fr: 7.30–19 Uhr, Samstag: 7.30–18 Uhr

Reuss Center Ottenbacherstr. 23 Obfelden Tel. 044 760 24 78

mit 
Herz

Tages-Menüs • Erlebnis-Gastronomie  
Riesige Auswahl an Pfyl-Spezialitäten
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Besuchsdienst  
Besucht werden Personen, die während 
längerer Zeit regelmässige Kontakte wün­
schen. Angeboten werden verschiedene 
Aktivitäten wie z.B. Vorlesen, Spazierenge­
hen, Aktives Zuhören, Spielen usw. Nähere 
Auskünfte bei: Frau Silvia Egli, Im Bächler 15, 
Telefon 044 761 51 31. 
 
Netzwerk Nachbarschaftshilfe  
Hilfe bei Fahrten zum Arzt, Therapie, Ein­
käufe und  kleineren Arbeiten im Haus und 
Garten. 
Vermittlung Telefon 079 916 95 82  Montag, 
Mittwoch, Freitag 11.00 bis 12.00 Uhr übrige 
Zeit Telefonbeantworter.  
Weitere Informationen auf der Homepage: 
nbh­obfelden.ch 
 
Seniorenmittagstisch  
im Mehrzweckgebäude Brunnmatt. Beginn 
jeweils um 11.30 Uhr. Anmeldung bei Mar­
grith Hürlimann Tel. 044 761 49 38 oder bei 
Angela Osterwalder Tel. 044 761 82 32.  
Immer am ersten Dienstag des neuen Mo­
nats treffen wir uns. Nächste Daten:   
2. April, 7. Mai, 4. Juni 2024 
 
Seniorenreise 
Reservieren Sie sich das Datum vom Mitt­
woch, 5. Juni 2024 
 
 

Mahlzeitendienst CasaGusto  
Mit CasaGusto, dem neuen Mahlzeitenan­
gebot von Pro Senectute Kanton Zürich, 
werden feine Gerichte, auf dem Teller ange­
richtet, innert 24 Stunden per Post direkt 
an die Haustür geliefert. 
Tel. 058 451 50 50 oder www.casa­gusto.ch 
Die angebotenen Speisen sind sehr be­
kömmlich und abwechslungsreich. Probie­
ren ist sehr empfohlen ohne längerfristige 
Verpflichtung! 
 
Pro Senectute  
Dienstleistungscenter Limmattal/Knonau­
eramt Badenerstr. 1, 8952 Schlieren, Tele­
fon 058 451 52 00 
 
Beratungsstelle für Alters­ und Gesund­
heitsfragen Bezirk Affoltern 
Werkstrasse 1, 8910 Affoltern a.A., Telefon 
058 451 52 70  

Werner Schlatter  
 
Unsere Anlässe sind vom Bundesamt für Sozial­
versicherungen teilsubventioniert, weil sie in be­
sonderem Masse die Selbständigkeit und die Au­
tonomie von älteren Menschen fördern. Auf 
Grund unserer Statistiken werden die Subventionen 
an PRO SENECTUTE Kanton Zürich berechnet.

            
 

«Einen Menschen lieben, heisst einzuwilligen, mit ihm alt zu werden.»  
Albert Camus, 1913-1960, Schriftsteller, Nobelpreisträger
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Bon Schuur Obfelden… 
 
…liebe Leserin, lieber Leser 
Sie ahnen, was kommt? Aber lassen Sie uns 
erst einen Abstecher machen. Nach Mar­
burg, wo sich ein junger Friseur mit einem 
Virus infiziert. Einem Fieber, das Mitte der 
1960ern überall grassiert: die Beatlemania.  
 
Die Beatles? Er habe sie engagiert, erzählt 
einer dem Träumer vom Coiffeursalon. Ob 
er mitmache? Und natürlich ist der Junge 
gleich Feuer und Flamme, hängt Plakate 
aus, verkauft Tickets. Und bald fiebert ganz 
Marburg dem Konzert entgegen. Bis… ja, 
bis alles auffliegt. Die Geschichte ist ein ein­
ziger Schwindel. Ein wahrer im Übrigen. 
«Der Tag, an dem die Beatles (beinahe) 
nach Marburg kamen» heisst der Film, wel­
cher die Geschehnisse wunderbar nacher­
zählt.  
 
Zurück in die Zukunft. Denn es naht der 
Tag, an dem nicht die Beatles nach Obfel­
den kommen. Aber immerhin der Beat.  Wir 
laden Sie ein zu «Bon Schuur Ticino»! Zu 
DER Komödie also, in der die ganze 
Schweiz Französisch zu sprechen hat. Die 
ganze Schweiz? Nein, das Tessin stellt sich 
quer, bis… lassen Sie sich überraschen.  
 
Und vor dem Film gibt’s Risotto und nach 
dem Film eben den Beat sprich Beat Schlat­
ter. Der Komiker erzählt von den Dreharbei­
ten und beantwortet Ihre Fragen. Etwa wie 
das ist, wenn man gleich zwei Rollen zu 
spielen hat, so wie er in «Bon Schuur». 
 
«Bon Schuur Ticino» mit Risotto & Beat 
Schlatter  
PS:      Freitag, 12.4., Singsaal Chilefeld 

PSS:   Risotto ab 18.30 (Bitte reservieren: 
            www.kulturobfelden.ch)  
PSSS:  Film & Schlatter 20 Uhr (Tickets: 
www.kulturobfelden.ch) 
 
Nicht aus Liverpool, aus Langenthal kommt 
die Band, welche die zweite Obfelder Rock­
night einläuten und bestreiten wird. FoolTe­
ars covern sich durch die verschiedensten 
Stilrichtungen, mal laut, mal leise und viel­
leicht bringen sie auch einen Beatles­Song 
auf die Bühne. Wer letztes Jahr bei der ers­
ten Ausgabe der Rocknight dabei war, 
weiss, es lohnt sich zu kommen.  
 
II. Obfelder Rocknight mit FoolTears 
PS:       Freitag, 31. Mai, Singsaal Chilefeld. 
PSS:   Weitere Infos folgen. (www.kultur­
            obfelden.ch) 
 
Alors : Nous nous réjouissons de vous accu­
eillir!*  
 
Für die Kulturkommission 
Marcel Reuss 
 
PS: Was ungefähr heisst: Sie verpassen 
was, wenn Sie Bon Schuur oder Rocknight 
verpassen. ;) 
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www.winkler-beschriftungen.ch
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Besuchen Sie  unseren neuen Show-Room  
   an der Dorfstrasse 84, Obfelden13. + 14. April 2024 

Brunnmatt, Obfelden

Samstag, 13. April 2024
11.00 – 20.00 Uhr

13.00 + 15.00 Uhr
Jodlerklub Affoltern am Albis

Sonntag, 14. April 2024
10.00 – 17.00 Uhr

11.30 – 13.00 Uhr
Konzert: 59ers-six Dixieland-Band 

Festwirtschaft durch Feuerwehrverein

Grosser Wettbewerb mit schönen Preisen
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Profitieren Sie ganz nah: 
 
• Grosse Textilauswahl             
• Storensysteme live testen 
• Storenqualitäten vergleichen 
• Ihre Beschattungsprojekte 

vorbesprechen                         
 

  
 
• Motorisierte Storen mit  

Fernbedienung ausprobieren 
• Kostenlose Beratung 

für Raffstoren + Rollläden 
• Offerttermine vereinbaren    

www.weber-storen.ch • Tel. 044 761 59 80     
 info@weber-storen.ch • 8912 Obfelden  

Wir öffnen für Sie dieses Wochenende 
vom 13. + 14. April unseren Show-Room 
an der Dorfstrasse 84.  
 

        Wir freuen uns auf Sie!  
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Bald kommt der Frühling und mit ihm die 
Frühlingsshow. Am Samstag, 13. April von 
11.00 ­ 20.00 Uhr und am Sonntag, 14. April 
von 10.00 ­ 17.00 Uhr lohnt sich ein Besuch 
in der Brunnmatt, an den Aussenplätzen 
und den Geschäfts Standorten an der Dorf­
strasse.  
 
Die Festwirtschaft des Feuerwehrvereins 
lädt zum gemütlichen beisammen sein ein. 
Für die Kinder steht ein grosser Sandkasten 
bereit. Für Unterhaltung ist gesorgt: Am 
Samstag, 13. April um 13.00 und 16.00 Uhr 
wird der Jodlerklub Affoltern am Albis uns 
mit Ihrem Jodelgesang verwöhnen. Am 
Sonntag,14. April von 11.00 – 12.30 Uhr, wer­
den uns die 59er Six wieder mit Ihren Dixie­ 
klängen erfreuen und laden zum Verweilen 
ein.  
 
Auch dieses Jahr gibt es wieder einen gros­
sen Wettbewerb über alle Aussteller. Zu ge­
winnen gibt es unter anderem, ein Velo von 
Velodoc, 500.­ Franken­Gutschein für Dr. 
Rickli Premiumtraining, ein Fusspflege Gut­
schein und weitere attraktive Preise. Ma­
chen Sie mit, es lohnt sich. 
 
Informationen zu den Ausstellern:  
 
Berger AG, Wettswil  
Persönlicher Service, seriöse Planung, fach­
gerechte Ausführung und Zuverlässigkeit 
sind seit über 50 Jahren unsere Stärken!  
Wir sind Ihr Ansprechpartner in den Berei­
chen Sanitäre Installationen, Heizungen al­
ler Art und Wasserleitungen. Mit Ihnen zu­
sammen realisieren wir Neuinstallationen 
und führen Service­ und Reparaturen an Ih­
ren bestehenden Anlagen durch. An der 
Frühlingsshow Obfelden präsentieren wir 

Ihnen als offizieller Geberit­Partner ver­
schiedene Dusch­WCs. 
Besuchen Sie uns an der Frühlingsshow und 
lassen Sie sich persönlich beraten. 
 
Martin Bolzli Garten­Gestaltung­Pflege 
Entspricht Ihr Garten Ihren geheimsten 
Wünschen? Lassen Sie sich an unserem blu­
migen Gartenstand von unserer langjähri­
gen Erfahrung inspirieren und beraten. Wir 
werden mit spannenden Neuheiten vor Ort 
sein. Kommen sie vorbei, bis bald, an der 
Obfelder Frühlings­Show. 
 
Roger Bossert ­ Alexander Gfeller, Bau­
spenglerei­Flachbedachungen­Blitzschutz 
Wir sind ein zuverlässiger Partner für Bau­
spengler arbeiten und Flachdachabdichtun­
gen im Freiamt. Sei es ob Kupfer, Chromni­
ckelstahl, Aluminium oder Kupfer­Titan­
Zink zur Ausführung kommt, wir wissen mit 
diesen Materialen das Beste und Schönste 
an Ihrem Objekt zu gestalten. Auch bei ei­
nem Flachdach, bituminös oder mit einer 
Kunststoffbahn ausgeführt, können sie auf 
eine fachgerechte und saubere Arbeit zäh­
len. Angst oder Unwohl bei einem Gewit­
ter? Wir beraten sie gerne, wie Sie sich mit 
einer Blitzschutzanlage nach den kantona­
len Vorschriften schützen können. Unser 
Betrieb beschäftigt ausgebildete Bau­
spengler, alle mit Sinn fürs Detail und eine 
saubere Ausführung. Haben wir Ihr Interes­
se geweckt? Nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf. 

  
Davanti D. Frick Dienstleistungsservice 
Ist ein Unternehmen, das in verschieden Ar­
beitsgebieten tätig ist. Ein wichtiges Stand­
bein des Unternehmens ist der Liegen­
schaftsunterhalt mit Unterhaltsreinigung, 
Umgebungs­ und Garten­ sowie techni­
schen Unterhaltsarbeiten und das von 
Mehrfamilienhäusern, bis hin zu grösseren 
Gewerbeliegenschaften. Reparaturen von 
Sanitärinstallationen, Wartung von Lüf­
tungsanlagen und Betreuung von Heizungs­
anlagen sind ein wichtiger Bestandteil  
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Ihr Service-Spezialist für  
VW, Audi, Skoda & Seat 
 
Zentrum-Garage Werner Schoch 
Eidg. dipl. Automechaniker, Tel. 044 761 76 72, info@zentrumgarage.ch 
Dorfstrasse 53, 8912 Obfelden

       Rechtzeitig planen: 

 Frühlings-Check 

  Ferien-Check 

    Winter-Check 

    Klima-Service
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unserer Dienstleistun­

gen, die durch entsprechend qualifiziertes 
Personal ausgeführt werden. Die Vielseitig­
keit, sowie die Flexibilität sind unsere Stär­
ken. In den letzten Jahren konnten wir das 
bei vielen Kunden unter Beweis stellen 
und die  
Fähigkeiten auch kontinuierlich weiter­ 
entwickeln. 
Eine neue Dienstleistung ist die Parkettpfle­
ge von geölten Böden, das heisst alte abge­
nutzte, fleckige und nicht mehr den An­
sprüchen entsprechende Böden zu reini­
gen, um danach mit hochwertigen Ölen 
den Boden und die Holzstruktur wieder 
hervorzuheben. Dabei kann eine Vielfallt an 
eingefärbten Ölen verwendet werden, um 
einem Boden wieder frische, neu anspre­
chende Optik zu verleihen. 
 
Obfelder Dorfmärt + Blueme 48 
Der Obfelder Dorfmärt ist bekannt für ein 
umfassendes Sortiment an ausgezeichne­
ten Weinen aus der Schweiz und dem Aus­
land. An der Ausstellung steht eine Aus­
wahl davon zur Degustation bereit. Probie­
ren statt studieren heisst hier das Motto. 
Blueme 48 stellt täglich frische Blumen­
sträusse und Arrangement zusammen und 
in der Brunnmatt kann man diese Wunder­
werke bewundern und natürlich auch er­
werben.  
 
Dr. Rickli Premium Training 
Bei uns dreht sich alles um Deine Gesund­
heit und Dein Wohlbefinden: 
 

• wäg dim Ruggä, 
• wäg dine Glänk,  
•wäg dim Härz  
•wäg dinere Figur 

 
Das Individuelle Gesundheitstraining. 

Finetra AG, himmlisch schlafen – 
wohnlicher Garten 
Im Aussenbereich zeigt die Finetra AG den 
Besuchern ein umfassendes Angebot an 
Gartenmöbeln und Glatz­Sonnenschirmen. 
 
Gächter Goldschmid 
Es ist die Zeit gekommen, neue Wege einzu­
schlagen und Veränderungen wahrzuneh­
men. 
An der Frühlingsshow Obfelden 2024 möch­
te ich allen interessierten, bekannten und 
unbekannten Besuchern die Möglichkeit 
bieten lose Edelsteine aus meinem Fundus 
zu erwerben. 
Meine Schmuck­Farbsteine z.B. Saphire, 
Rubine, Opale und andere sind in sehr guter 
Goldschmiede­Qualität, d.h. sie verlieren 
nicht an Wert. 
Zu äusserst günstig­interessanten Preisen 
haben Sie die Möglichkeit Edelsteine zur 
späteren Verarbeitung, als Geschenk an Fa­
milienmitglieder, oder als Anlage sich anzu­
eignen. 
Eine Bestätigung zum Gewicht in der Be­
zeichnung ‘Karat’ gehört dazu. 
Natürlich entdecken Sie auch ein paar neue, 
verrückte, aussergewöhnliche Schmuckstü­
cke die in meinem Atelier entstanden sind. 
Ich freue mich auf zahlreiche spannende, 
interessierte Besuche. 
 
 
Häberling Bau GmbH 
Unser Team ist spezialisiert auf Umbauten 
und Renovationen. Maurer­, Gipser­ und 
Plattenarbeiten, Kernbohrungen und Fräs­
arbeiten – bei Häberling hat man alles aus 
einer Hand. Wir wirken nicht nur im Haus, 
sondern auch Drumherum: Umgebungsar­
beiten, Böschungsmauern, Fassadenreno­
vationen, Anbauten – wir sind für alles ge­
rüstet.  
Haben Sie zu wenig Platz oder sonst eine 
Veränderung an Ihrem Haus oder Umge­
bung im Kopf? An der Frühlings Show be­
kommen Sie Anregungen und Ideen im Ge­
spräch mit dem Fachmann. 
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Albin Herzog AG 
 Die Zukunft schon heute erleben bei Albin 
Herzog AG 
Die Neugestaltung der automobilen Zu­
kunft ist in vollem Gange. Entdecken Sie die 
neusten Modelle der offiziellen Volvo­Ver­
tretung ALBIN HERZOG AG aus Ottenbach 
auf dem Vorplatz der Brunnmatt. Ob Plug­
in Hybrid, Mild­Hybrid, reine Elektrofahr­
zeug aber auch Verbrennungsmotor, wir 
beraten Sie gerne. Schauen Sie vorbei, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
KS Schilder & Beschriftungen GmbH 
im Geschäft Dorfstrasse 86 
Mit unserem Know­how aus über 25 Jahren 
Erfahrung und einem breiten Angebot an 
Beschriftungen, Kennzeichnungen, Indus­
trie­ und Lasergravuren, Textildruck, Sticke­
reien und Sicherheitskennzeichnungen fin­
den wir die perfekte Lösung für Sie.  
Neu sind wir Regionalvertreter der qualita­
tiv hochwertigen Mascot Arbeits­ und Si­
cherheitsbekleidung. Besuchen Sie unseren 
neuen Showroom und lassen Sie sich über­
raschen. 
 
Kurt Wohndesign AG 
Als Handwerksbetrieb mit 125­jähriger Fa­
miliengeschichte sind wir in der Lage, in Sa­
chen Einrichtung, Bodenbelag und Innen­
dekoration alle Ihre Wünsche zu verwirkli­
chen.  
 
Sind Sie auf der Suche nach einem neuen 
Esstisch? Wollen Sie Ihren Sessel neu pols­
tern und Ihr Schlafzimmer mit einem Vor­
hang nach Mass aufwerten? Oder soll Ihr 

Wohnbereich einen schönen Parkettboden 
erhalten? 
Für einen gelungenen Auftrag sind innova­
tive, lösungsorientierte und motivierte Mit­
arbeitende, welche die Erfahrungen besit­
zen und unser geschichtsträchtiges Hand­
werk professionell ausführen, essenziell. 
Wir sind stolz unser Nähatelier und unsere 
Polsterei sowie unseren Showroom in Ob­
felden seit Generationen zu pflegen und die 
traditionellen Handwerksberufe zu erhal­
ten. 
Auch in Zukunft werden wir alles daranset­
zen, Ihre ganz besonderen Bedürfnisse des 
eigenen Interieurs zu erfüllen. 
An unserem Stand schenken wir Ihnen ei­
nen kleinen Einblick in all diese Werte. 
 
 
Maler Launer 
Frühling… , Frühlings­Show…     
Zeit für neue Projekte. Wir sind bereit.  
Wir freuen uns auf viele gute Gespräche mit 
bestehenden und neuen Kunden sowie al­
len Ausstellungsbesuchern. 
Maler Launer seit 1895 stehen wir für Quali­
tät und Kundenzufriedenheit 
 
Müller Immobilien GmbH und 
Müller Architektur 
Wie jedes Jahr, begrüssen wir an der Früh­
lings­Show unsere Kunden, Bekannten und 
Freunden um die neuesten Projekte der 
Müller Architektur und der Müller Immobi­
lien vorstellen zu können. 
Die Frühlings­Show bietet eine gute Platt­
form um mit uns ins Gespräch zu kommen. 
Gerne beraten wir Sie in den Fachbereichen 
Neubau, Umbau, Renovationen, Kauf und 
Verkauf von Liegenschaften, Kauf und Ver­
kauf von Bauland. 
Wir freuen uns, über regen Besuch und in­
teressante Gespräche. 
 
Nicollier Landmaschinen AG 
Keine Experimente, sondern pure Innovati­
on! Verlassen Sie sich auf Nicollier Landma­
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schinen AG, wenn es um Ihre Geräte geht. 
Egal, ob Sie auf der Suche nach topmoder­
nen Neugeräten sind, Reparaturen benöti­
gen oder einfach einen erstklassigen Ra­
senmäherservice wünschen – wir sind mit 
vollem Engagement für Sie da! 
Hallo Frühling, adieu Schmutz! Testen Sie 
die Power der brandneuen Kärcher Hoch­
druckreiniger oder erleben Sie, wie die 
Stihl­Produktlinie mit beeindruckender Ak­
kuleistung punktet. 
Revolutionär anders ist der Segway Navi­
mow Mähroboter! Rasenroboter sind viel­
leicht keine Neuigkeit, aber die meisten ver­
langen ein Umgraben des Rasens und das 
Verlegen von Kabeln. Nicht so der Segway! 
Mit präziser Positionierungstechnologie 
macht er Schluss mit Begrenzungskabeln. 
Entdecken Sie Modelle mit einer Flächen­
leistung von 500 bis 3000 qm. 
Besuchen Sie unseren Stand und finden Sie 
mit uns das Gerät, das Ihren Ansprüchen 
mit extra Pep gerecht wird! 
  
Pekutech GmbH 
Die Pekutech Reifenservice GmbH aus Ot­
tenbach ist im Verkauf und Montage von 
Reifen im Personenwagen­, Lieferwagen­ 
und Motorradbereich tätig. Wir führen Rei­
fen aller Marken und Dimensionen. Ausser­
dem sind wir spezialisiert für das Einstellen 
der Lenkgeometrie. 
 
Pöschtli Beck  
Wir versüssen die Frühlingsshow mit unse­
rer preisgekrönten Obfelder Apfeltorte. 
Ausserdem gibt es frische Zöpfe und ande­
re hausgemachte Spezialitäten. Natürlich 
nach unserem Motto – handwerklich, regio­
nal, köstlich! Wir freuen uns auf Ihren Be­
such! 
 
Schöpflichuchi, Roland Buillard 
Ihr Catering­Partner für jeglichen Anlass. 
Mit Kompetenz und Erfahrung runden wir 
Ihren Event ab. Sei es ein Apéro oder gros­
ses Essen, wir sind der richtige Ansprech­
partner. Passende Weine und Getränke, so­

wie Gästebetreuung bieten wir mit Freude 
an. Kontaktieren Sie uns um Ihren Anlass 
persönlich zu besprechen. 
 
Sonja Art of Nail 
Ich mache Ihre Füsse fit für den Frühling. 
Geniessen sie eine Fusspflege in meiner 
Fuss­ und Handpflegepraxis in Obfelden, 
auch mit Problemfüssen sind sie willkom­
men. Verwöhnen sie auch Ihre Hände mit 
einem Paraffin­ Bad, Manicure, mit oder oh­
ne Lack und Verzierungen. Vereinbaren sie 
einen Termin mit mir und lernen sie mich 
kennen. 
Ihre Sonja Müller – Rahm, dipl. Fusspflegerin. 
 
Brennerei zum Tröpfli, Ausstel­
lung im Laden, Dorfstrasse 82   
Die Brennerei zum Tröpfli lädt interessierte 
zu einem Rundgang durch die Schnaps 
Brennerei ein. Im Tröpfli Laden wartet ein 
feines und vielseitiges Sortiment an Destil­
laten und Liqueuren auf die Besucher. In 
unserem speziellen Glassortiment finden 
auch Sie das passende Geschenk.  
 
Velodoc 2Rad Werkstatt, Aus­
stellung an der Bächlerstrasse 2 
Die 2Rad Werkstatt in Obfelden für Verkauf 
und Reparaturen aller Marken. An der 
Bächlerstrasse 2 werden viele aktuelle 
2024er 2Rad­Modelle mit Elektroantrieb 
der Marke Kristall sowie Merida Gravelbi­
kes und naloo Kids­Bikes präsentiert. Inte­
ressenten erhalten eine umfangreiche Be­
ratung und können dabei gleich ihr neues 
Traumrad bei einer Ausfahrt testen. 
 
Weber Storen AG im Show­
Room Dorfstrasse 84 
Seit der Ausdehnung der Frühlingsshow an 
die Dorfstrasse 84 begrüssen wir Sie herz­
lich in unserem Show­Room. Wir zeigen Ih­
nen hier einen Teil unseres Produktesorti­
ments wie Markisen, Raffstoren und Rolllä­
den sowie die aktuellsten Stoffkollektionen 
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Freitag, 26. April 2024, 14–21 Uhr
Samstag, 27. April 2024, 9–17 Uhr

Freitag, 27. September 2024, 14–21 Uhr
Samstag, 28. September 2024 , 9–17 Uhr
Freitag, 15. November 2024, 14–21 Uhr
Samstag, 16. November 2024, 9–17 Uhr

Weindegustation «Klein, aber fein»

Bioweine Bulliard GmbH · Küferweg 1 · 8912 Obfelden
T 044 761 10 00 · info@bioweinladen.ch · www.bioweinladen.ch
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«Erstens denken. Zweitens glauben. Drittens träumen. Und schliesslich wagen.» 
Walt Disney, 1951-1966, Mitbegründer The Walt Disney Company 

unserer Sonnenstoren­ und Tuchlieferan­
ten. Unser umfangreiches Gesamtsorti­
ment beinhaltet Stoffstoren, Jalousieläden 
aus Metall und Terrassenmarkisen als Wet­
terschutz. 
Service­ und Reparaturarbeiten führen wir 
sauber und zuverlässig an allen Marken 
aus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in un­
serem Show­Room an der Dorfstrasse 84. 
 
Winkler Beschriftungen 
Ist eine junge und innovative Firma die sich 
auf professionelle Beschriftungen speziali­
siert hat. Was bieten wir? Die Komplettlö­
sung von der Gestaltung über die Produkti­
on bis hin zur Umsetzung! Mit unseren mo­
dernen Geräten können wir individuell auf 

Ihre Wünsche eingehen und Ihr Projekt auf 
Sie zugeschnitten verwirklichen. Gerne be­
schriften wir Ihre Fahrzeuge, Schaufenster, 
Tafeln, Blachen, Kleider, Werbeartikel, Mö­
bel, Wände und vieles mehr. Abgesehen 
von Beschriftungen, sind wir auch im Be­
reich Sonnen­ Sichtschutz und Glasdekor 
tätig.  
 
Alle Aussteller, der Feuerwehrverein, der 
Jodlerklub Affoltern und die 59er Six heis­
sen Sie herzlich willkommen und freuen 
sich auf Ihren Besuch in der Brunnmatt und 
an der Dorfstrasse.  
  

           *     *   *
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  Kreuzworträtsel
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Thomas Niederhauser
Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 044 762 50 72, thomas.niederhauser@mobiliar.ch

Die genossenschaftliche  
Verankerung machts möglich.
Wenn es bei uns gut läuft, profitieren auch 
die Kundinnen und Kunden.

mobiliar.ch 16
11

24
A

0
9G

A

Generalagentur Affoltern
Thomas Naef

Obstgartenstrasse 3
8910 Affoltern a. A.
T 044 762 50 60
Schaden T 044 762 50 20
affoltern@mobiliar.ch
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Der gläubige Wilhelm richtet jeden Tag die­
selbe Bitte an den lieben Gott: «Bitte, lass 
mich in der Lotterie gewinnen! Bitte, lass 
mich in der Lotterie gewinnen!» Als er die­
sen Wunsch wieder einmal besonders in­
brünstig wiederholt, öffnen sich die Him­
mel, und die Stimme Gottes antwortet: 
«Gib mir eine Chance Wilhelm, du musst 
den Lottoschein nicht nur kaufen, sondern 
auch einlösen». 
 
Wie kommt es, dass deine Brieftauben im­
mer gewinnen? Ich habe sie mit Papageien 
gekreuzt. Jetzt können sie unterwegs nach 
dem Weg fragen. 
 
Was ist ein Keks unter einem Baum? Ein 
schattiges Plätzchen. 
 
.Bankier Löwenthal ist ausser sich vor Wut. 
„Hören sie, Silvia“, sagt er. „Heute Morgen 
habe ich erfahren, dass Sie sich gestern 
Abend mit meinem Sohn Leon verlobt ha­
ben. Wäre es nicht ehrlich gewesen  und an­
ständig, wenn Sie mich zuerst gefragt hät­
ten?“ ­ «Nanu», sagt die frische Braut. «Hö­
ren Sie zu, guter Löwenthal: Hab ich zwar 
lange geschwankt, aber dann habe ich mich 
doch für den Jüngeren entschieden.» 
 
Hansi Müller trifft seinen sparsamen Freund 
Michael auf dem Markusplatz in Venedig: 
«Was machst du denn hier?», erkundigt er 
sich. «Ich bin auf der Hochzeitsreise» – 
«Gratuliere! Und wo hast du deine Frau?»   – 
«Na hör mal, einer muss doch aufs Geschäft 
aufpassen.» 
 
Was nennt man Stubenarrest bei Erwachse­
nen? «Ihr DHL Päckchen kommt Morgen 
zwischen 8 und 18 Uhr». 
 
Warum hängen Ostfriesen vor dem Baden 
immer die Tür aus? – Damit keiner durch's 
Schlüsselloch gucken kann. 

Was sucht der Einarmige im Einkaufszen­
trum? Einen Second­Hand­Shop. 
 
Zwei alte Damen unterhalten sich in einer 
kleinen Pension. «Das Essen ist hier so 
schlecht», sagt die eine. «Ja», entgegnet die 
andere und fügt hinzu: «Und die Portionen 
sind so klein.» 
 
Zwei Ostfriesen unterhalten sich. «Pass 
auf», sagt der eine, «ich habe hier Geld in 
der Hand, wenn du errätst wie viel, gehören 
die zwei Euro dir!» 
«Ach», sagt der andere, «wozu soll ich mir 
wegen lumpiger zwei Euro den Kopf zer­
brechen!» 
 
Haben Sie schon von dem Ostfriesen gehört, 
dessen Frau Drillinge bekam? – Er sucht noch 
immer die beiden anderen Männer. 
 
«Erna, an der Tür steht einer, der für das neue 
Schwimmbad sammelt. Was soll ich ihm ge­
ben?» – «Fünf Eimer Wasser!» 
 
Allen Kindern steht das Wasser bis zum Hals, 
nur nicht Heiner, der ist nen Kopf kleiner. 
 
Was ist der Unterschied zwischen einem Tele­
fon und einem Politiker? 
Das Telefon kann man aufhängen wenn man 
sich verwählt hat. 
 
Bei der Verkehrskontrolle Wachtmeister 
Einstein: «Den Führerschein bitte!»  
«Hab ich nicht, was is'n das?» «Das ist so ein 
kleines Teil zum Aufklappen mit einem Bild 
von Ihnen.». «Ach das Ding meinen Sie!» 
Die Fahrerin durchwühlt ihre Handtasche 
und gibt dem Polizisten den aufgeklappten 
Schminkspiegel.  
Polizist schaut hinein: «Entschuldigung, 
wenn ich gewusst hätte, dass wir Kollegen 
sind, hätte ich Sie nicht angehalten!». 
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Muristrasse 9 
8912 Obfelden 
 
T +41 44 761 89 85 
dt@doldertreuhand.ch 
www. doldertreuhand.ch 
 
Smart, individuell, dynamisch:  
Ihre Wünsche stehen im Zentrum meiner Arbeit. 
Meine Dienstleistungen sind ausgerichtet auf kleine und  
mittlere Unternehmen sowie Privatpersonen. 
• Steuererklärungen, Einsprache- und  

Rückerstattungsanträge, Vertretung vor Steuerbehörden 
• Finanz- , Betriebs- sowie Nebenbuchhaltung,  

Buchhaltungsabschlüsse, Geschäftsberichte und Analysen 
• Personalbewirtschaftung und Lohnbuchhaltung, allgemeine  

administrative Arbeiten 
Sie bestimmen wo mein Einsatz für Sie von Nutzen ist. 
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  Obfelder Seniorenreise 2024

Fahrt ins Blaue 
Alles ist bereit, Carfahrt und Restaurant, so 
dass wir am 5. Juni 2024 wieder auf unsere 
traditionelle Fahrt ins Blaue starten kön­
nen. Ja wohin führt uns die Reise in diesem 
Jahr? Das grosse Raten beginnt bereits, wie 
immer nach der ersten Kreuzung, wenn wir 
an der Bodenackerstrasse losfahren. 
 
Alle Angaben zur Reise, Einsteigeorte und 
Zeit sind auf der persönlichen Einladung er­
sichtlich, die wir Ende April verschicken. 
Das heisst für die Senioren, wenn die Einla­
dung im Briefkasten liegt, sofort anmelden. 
 
Durch die finanzielle Unterstützung der po 
litischen Gemeinde, der reformierten und 
der katholischen Kirchgemeinden, sowie  

  
der Pro Senectute Ortsvertretung werden 
wir mit einem bescheidenen Teilnehmerbei­
trag von CHF 30.00 wieder einen spannen­
den Reisetag geniessen. Viele Reiseteilneh­
mer erzählen immer wieder von interessan­
ten Begegnungen mit Ehemaligen aus der 
Schulzeit, Vereinsleben oder früherer Nach­
barschaften und dass sie sich auf die nächs­
te Reise freuen würden. 
 
Für die Organisation, René Périsset 
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Telefon 079 455 08 88 · www.kaminfeger-zimmermann.ch
info@kaminfeger-zimmermann.ch
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  History

Neue Dokumentation über Bick­
wiler Landwirte und ihre Höfe 
Annemarie Frischknecht­Gerhard präsen­
tiert eine bildhafte Dokumentation über 
landwirtschaftschaftliche Höfe im Obfel­
der Weiler Bickwil. 
Annemarie Frischknecht, selbst Bauern­
tochter, nämlich von  Paul und Valérie Ger­
hard, hat in emsiger Weise Bildmaterial von 
ehemals 18 Bickwiler Bauernhöfen zusam­
mengetragen. Mit Namensangaben und 
Randnotizen vermittelt die Broschüre einen 
interessanten und bildhaften Überblick 
über die Landwirtsfamilien und ihre Bauern­
höfe in Bickwil. Von einst 18 Bauernhöfen 
ist  heute noch einer aktiv in Betrieb, näm­
lich jener von Walter und Annemarie Häber­
ling­Näf. Sein Nachbar Ernst Leutert produ­
ziert übrigens heute noch als pensionierter 
Landwirt einen wohlmundigen  Obfelder 
Weisswein.  
Die 35­seitige Broschüre kann kostenlos bei 
der Herausgeberin bezogen werden: 
Annemarie Frischknecht­Gerhard 
Telefon 044 761 39 35 
Hölibachstrasse 138, 8912 Obfelden 
 
Aktion zugunsten Schulprojekt in Uganda 
Anstelle eines Unkostenbeitrages wünscht 

sich Annemarie einen kleinen Beitrag für 
ein laufendes Projekt für ein Schulprojekt in 
Wanamboko Village, Uganda. Ein diesbe­
züglicher Verein ist in Gründung begriffen. 
Eine jahrzehnte lang in Zürich wohnhafte 
Ugandeserin unterstützt den Ausbau einer 
Schule vor Ort. Derzeit betreut die Schule 
mit sechs Lehrpersonen bereits 140 Kinder, 
die darüber  hinaus täglich mit einer richti­
gen Mahlzeit versorgt werden.
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Türen  Fenster  Schränke  Küchen 
Treppen  Böden  Möbel  Täferarbeiten

www.schreiner-frick.ch 
info@schreiner-frick.ch      Schöner wohnen - besser leben

Schreinerei Frick AG
Bachstrasse 37
8912 Obfelden
Telefon 044 760 26 69 
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78. Generalversammlung 
Am 22.1.24 fand die Generalversammlung 
der Frauenriegen Obfelden in der Brunn­
matt statt. Erfreulicherweise waren viele 
Turnerinnen und Ehrenmitglieder dabei. Die 
GV wurde sehr kompetent und mit einer 
Prise Humor von unserer Präsidentin San­
dra Rüegg speditiv durchgeführt.  
 

Unter dem Traktandum Anträge wurde 
über neue Trainingszeiten abgestimmt, neu 
wird von 20.15­21.30 Uhr trainiert. 
 
Hanni Höhener durften wir zum 30­jährigen 
Jubiläum als Aktivturnerin gratulieren, so­
wie weitere kleine Geschenke als Danke­
schön verteilen.  

Umrandet von spassigen Reiseberichten 
und einer Fotoshow, wurde der administra­
tive Teil des Abends kurzweilig abgehalten.  
 
Danach gab es wie jedes Jahr ein feines 
Dessert, gesponsert von den Ehrenmitglie­
dern und organisiert von Erika Gut. Ganz 
herzlichen Dank dafür! Das Lotto mit tollen 
Preisen durfte natürlich ebenfalls nicht feh­
len.  

Danach klang der Abend noch bei gemütli­
chem Beisammensein aus. Eine erfolgrei­
che GV liegt hinter uns und wir freuen uns 
auf das kommende Turnerjahr. 
 

Petra Tschanz
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Schlussturnen vor den Winter­
ferien 2023 
Das vergangene Jahr schloss die Damenrie­
ge Obfelden nicht wie gewohnt im Zenden­
frei ab sondern in Affoltern beim Bowling. 
Vier Bahnen gehörten uns Frauen und 
schon flogen die ersten Kugeln nach vorne. 
Nach zwei Stunden beendeten wir unseren 
Ausflug und machten uns auf den Heim­
weg. 

Die letzte Generalversammlung 
der Damenriege  
Neue Location für die Durchführung der 
GV, zwei neue Ehrenmitglieder, 8 neue Ak­
tivmitglieder und der Fusionsantrag wur­
den angenommen. 
Die diesjährige GV startete vorab mit einem 
feinen Essen im Restaurant Post. Egal, ob 

Vegi oder Fleisch jede/jeder konnte sich den 
Magen füllen. 
Um 20.15 Uhr startet Melanie Häberling wie 
gewohnt die Generalversammlung, diesmal 
die Hundertsiebte. Mit einer Diashow durf­
ten wir nochmals das letzte Jahr Revue pas­
sieren lassen.  
 
Der nächste wichtige Punkt auf der Trak­
tandenliste stand an: Mutationen. 
Wir durften dieses Jahr 8 neue Aktivmitglie­
der in der Damenriege Willkommen heis­
sen. Der schönste Punkt der Traktandenlis­
te war wie jedes Jahr die Auszeichnungen: 
Nathalie übergab 8 Turnerninnen die Fleiss­
preise, dieses Jahr war es ein T­Shirt mit der 
Aufschrift Fleissige Turnerin 2023 mit dem 
Namen. Ebenso wurden die Leitergeschenke 
verteilt.  
 
Zudem wurden zwei neue Ehrenmitglieder 
gewählt. Rahel Moser, welche seit fast 10 
Jahren in der Damenriege ist. Und neun 
Jahre davon ist sie nun im Vorstand. Eben­
falls leitet sie seit 8 Jahren das TeamAero­
bic. Ausserdem  an Nathalie Nussbaumer, 
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welche seit 14 Jahren in der Damenriege ist. 
Seit 9 Jahren ist sie im Vorstand tätig und 
Leiterin vom Schulstufenbarren sowie dem  
Geräteturnen Obfelden. 
 
Nun war der grosse Moment da: Der Antrag 
zur Fusionierung mit dem TV. Im Voraus 
war der Vorstand schon nervös, wie wer­
den die Mitglieder abstimmen? Hat sich die 
Arbeit von der Arbeitsgruppe gelohnt? 
Wird es ein klares Ja geben? Und dann end­
lich die Erlösung, der Antrag wurde von der 
Versammlung fast einstimmig angenom­
men. 
 
Danach gab es noch einige Informationen 
von den Untersektionen und das Chränzli 
Motto wurde bekannt gegeben. Dieses 
Jahr lautet das Motto: Oldies but Goldies.  
Später beendete Melanie die letzte General­ 
versammlung und wünschte allen Teilneh­
menden viel Glück beim Blitzlotto. 
 
Ebenfalls wurde am nachfolgenden Freitag 
bei der GV vom Turnverein Ja zur Fusion mit 
der DRO gesagt, somit wurde die Damen­
riege in den Turnverein aufgenommen. 
 
Einige Eckdaten fürs kommende Jahr: 
 
• 14. Mai 2024: Muttertagsbrunch im Sing­

saal in Obfelden 
 

 
• 02. Juni 2024: Regionalmeisterschaft 

Turbenthal  
• 22. – 23. Juni 2024: Kantonalturnfest  

Einsiedeln 
• 16. November 2024: Chränzli NM und 

Abend 
• 23. November 2024: Chränzli Abend 
 
Möchtest du gerne mal in eines unserer 
Trainings reinschnuppern und uns sowie 
unsere Disziplinen kennenlernen? Dann 
melde dich bei der Hauptleitung Rahel Moser. 
 

Nathalie Nussbaumer 
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Skiturnfahrt nach Grindelwald 
Am Freitag dem 19. Januar ging es los. Vie­
le lustige Momente kamen zustande auf 
der diesjährigen Skiturnfahrt. Unter ande­
rem die Bushaltestelle „Gaggi Säge“, die 
Vögel auf der Terrasse, der Türsteher vor 
der Espresso Bar und auch das Parkpro­
blem. Am Schluss kamen aber alle am 
Sonntag wieder gesund und munter Nach­
hause. 
 
Am Wochenende vom 19. bis 21. Januar 
fand die jährliche Skiturnfahrt statt. Die 
Gruppe besuchte die Jungfrau Skiregion in 
Grindelwald und erlebte bei schönem Wet­
ter ein genussvolles Wochenende. Die 
Fahrt begann bereits am Freitagabend mit 
geselligem Beisammensein in der Jugend­
herberge. Am Samstagmorgen startete die 
Gruppe zum Skigebiet, aber der Oberturner 
Roman verpasste den Zug. Nach einer kur­
zen Wartezeit konnte die Fahrt jedoch fort­
gesetzt werden. Im Skigebiet wurden die 

211 Pistenkilometer bei perfektem Wetter 
erkundet. Lustige Aktionen wie Ski­Klauen 
und Dominospiel am Lift sorgten für Unter­
haltung. Beim Mittagessen im Restaurant 
gab es lustige Vögel auf der Terrasse als un­
erwünschte Gäste. Die Rückkehr zur Ju­
gendherberge wurde durch Zwischen­
stopps in Après­Ski­Bars verlängert. Abends 
gab es Sojabällchen mit Kartoffelstock zum 
Abendessen. Ein Besuch in der Espresso 
Bar brachte Begegnungen mit einem amü­
santen Türsteher. Der Abend endete mit 
Feiern und dem Rückweg zur Jugendher­
berge.  
 
Am Sonntagmorgen brachte ein Polizeibe­
such am Parkplatz einige Mehrkosten mit 
sich. Eine Delegation wagte sich erneut auf 
die Piste und suchte anschliessend vergeb­
lich nach einem Restaurant. Die Rückfahrt 
war von Erinnerungen an die Skiturnfahrt 
geprägt, inklusive einem lustigen Ab­
schiedsgruß: "Gaggi säge". 
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Gelungene Generalversammlung 
Zwei neue Ehrenmitglieder, erfolgreiche 
Turnfeste und das Ja zur Fusion. An der 
143. Generalversammlung gab es viel zu 
hören und zu beklatschen. 
 
Noé Blum, der Präsident des Turnvereins 
Obfelden, eröffnete seine erste Generalver­
sammlung. 
 
Beim Jahresrückblick, standen die jeweili­
gen Riegenverantwortlichen vor der Lein­
wand und berichteten der Versammlung 
von ihrem gelungenem Jahr. Der Jahres­
rückblick des Turnverein gestaltete Noel 
Bläuer & Roman Niederhäuser. Abwechs­
lungsweise zeigten sie zahlreiche Bilder des 
vergangenen Jahres. 
 
Die Jahresmeisterschaft ging dieses Jahr an 
Martin Häberling. Der Biermeistertitel durf­
te Simon Meili nach Hause nehmen. Ein 
grosses Dankeschön ging an die Wertungs­
richter, welche ein wichtiger Bestandteil 
des Turnvereins sind. Ohne Wertungsrich­
ter könnten keine Turnfester besucht wer­
den. 
 
Weiter wurden Martin Häberling und Manu­
el Buillard als Ehrenmitglieder gewählt. Bei­
de leisteten erstaunliches für den Turnver­
ein. 
 

Der Antrag der Fusion wurde angenom­
men. Weitere Informationen findet Ihr auf 
unserer Homepage. 
  
Highlights: 
•   02.06.2024: Regionalmeisterschaften 
      WTU in Turbenthal ZH 
•   22.06. – 23.06.2024: Kantonalturnfest 
      Einsiedeln 
•   17.08.2024: Grümpi Obfelden 
•   18.08.2024: Dä schnällscht Obfelder 
•   16.11.2024: Chränzli «Oldies but Goldies» 
      (Nachmittag­ und Abendvorstellung) 
•   23. 11.2024:Chränzli «Oldies but Goldies» 
      (Abendvorstellung) 
 
Mitmachen 
Wer seine Fitness verbessern will oder ein­
fach nur Spass am Sport hat, meldet sich 
am besten bei unserem Präsidenten Noé 
Blum persönlich, via E­Mail info@tvobfel­
den.ch oder schaut einfach mal in unseren 
Trainings spontan vorbei. Alle Infos sind 
auch auf www.tvobfelden.ch zu finden. 
 
•   TVO auf Facebook Werden Sie jetzt ein 
Fan! www.facebook.com/tvobfelden 
Instagram: instagram.com/turnverein.ob­
felden  

Nico Nussbaumer 



58

  
 
 
  
     
     Impuls online aktuell 

          Eventorganisatoren vermeiden Terminkonflikte 
          besser, durch vorgängigen Datum-Check im  
          Impuls Online-Eventkalender

«Tell–Spiele»  
von Peter Hürzeler

«Das Leben ist wie eine Pralinenschachtel – man weiss nie, was man bekommt.» 
Tom Hanks, US  Filmschauspieler, Drehbuchautor, Oscar­Gewinner, geb. 1956



59 

94. GV der Männerriege  
mit Skifahren am Folgetag 
Am 25. Januar trafen sich 62 Männerriegler 
und 6 Gäste aus den Vorständen der an­
deren Riegen des Turnvereins zur 94. Gener­
alversammlung in der Brunnmatt. Vor dem 
offiziellen Teil wurden wir wiederum kulinar­
isch verwöhnt. Präsident Walti Nussbaumer 
führte anschliessend routiniert durch die 17 
Traktanden, jeweils unterstützt durch die 
Mitglieder des Vorstands.  

Auch dieses Jahr konnte erfreulicherweise 
mit Urs Gut wiederum ein Neumitglied 
aufgenommen werden. Einmal mehr eines 
der Highlights der Veranstaltung war der 
Jahresbericht zum vergangenen Jahr, 
welcher in Form einer kurzweiligen Foto­ 
und Film­Präsentation nochmals die Höhe­ 
punkte des Jahres 2023 Revue passieren 
liess. Auch dieses Jahr durften wieder ver­
schiedene Männerriegler einen Preis für häu­
figes Turnen in Empfang nehmen. Insgesamt 
9 Turner erhielten eine Magnumflasche 
Wein. Mit dem traditionellen Turnerlied en­
dete die Veranstaltung. Anschliessend 
nutzten jedoch noch viele der Anwesenden 
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teilweise bis weit nach Mitternacht die Gele­
genheit zum Zusammensitzen und Plaudern. 
Traditionsgemäss trafen sich am darauffol­
genden Freitag 8 skibegeisterte Män­
nerriegler zum alljährlichen Skiplausch. 
Diesmal ging die Fahrt nach Hasliberg. Bei 
strahlendem Sonnenschein genossen die 
Skifahrer einen tollen Vormittag, bevor dann 
am Nachmittag Eisregen einsetzte. Ein 

gemütliches Fondue tröstete über die 
Schlechtwetterphase hinweg. 
  

Heinz Graf, Aktuar Männerriege 
 
 
  
 

«Nicht mit Erfindungen, sondern mit Verbesserungen macht man Vermögen.» 
Henry Ford, 1863­1947, Gründer von Ford

Fortsetzung Bericht Männerriege
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Saisonendspurt für Volley Obfelden 
Die verschiedenen Teams stehen einerseits 
alle kurz vor dem Ende der Saison und an­
dererseits vor unterschiedlichen Herausfor­
derungen. Im Februar pausiert der Spielbe­
trieb mehrheitlich wegen den unterschied­
lichen Sportferienzeiten in den Gemeinden. 
Die Saison dauert bis Mitte März und zum 
Zeitpunkt dieses Textes war der Stand fol­
gendermassen: 
 
Die Juniorinnen vom U23 I kämpfen um den 
zweiten Platz mit Einsiedeln. Sie sind zwar 
drei Punkte hinter den Innerschweizerin­
nen, aber haben auch ein Spiel weniger. 
Beim U23 II geht es in die andere Richtung 

der Tabelle, aber für das junge Team, das 
auch noch kaum Meisterschaftserfahrung 
hatte vor der Saison ist jeder Punkt ein 
Sieg. Die Juniorinnen der Kategorie U17 
spielen vier Sonntagsturniere. Drei davon 
haben schon stattgefunden und sie konn­
ten nach zwei Austragungen aus der letz­
ten Stärkeklasse in die nächsthöhere auf­
steigen. Das U13 Team hat ebenfalls vier 

Turniersonntage zu bestreiten, spielt aber 
auf einem kleineren Feld mit tieferem Netz 
im 4:4 Modus. Die Kids konnten auch ein 
paar Spiele gewinnen und gute Spielerfah­
rungen sammeln. 

Die Damen kämpfen um den Aufstieg in die 
vierte Liga. Nach viel Verletzungspech und 
Abgängen im Team segelten sie innert drei 
Saisons aus der dritten in die fünfte Liga. 
Und dort wollen sie unbedingt wieder weg. 
Nach einer unglücklichen Niederlage gegen 
Thalwil ellbögeln sie nun gegen ebendieses 
um den zweiten Platz, damit sie noch in die 
Aufstiegsspiele kommen und dadurch die 
Chance zum Wiederaufstieg wahren.  
 
Der Weg dorthin ist aber noch steinig. Ent­
weder sie müssten gegen den Leader Adlis­
wil punkten oder aber Thalwil stolpert auch 
noch einmal bis Ende Saison. Es bleibt span­
nend.  

 
Bei den Männern in der Plauschmeister­
schaft läuft es derweil stetig gut. Sie spie­



len Jahr für Jahr im 
oberen Teil der Tabelle 
mit und sind stellen­
weise auch Kandida­
ten für den Ligasieger. 
Das Team ist auch so 
zahlreich wie noch sel­
ten und der Teamspirit 
seit Jahren auf, wie 
auch neben dem Feld, 
hervorragend. Bei ei­
nem 3:0 Sieg gibt es 
ein Cordon – Bleu.  

 
Vielleicht müsste diese 
Praxis vereinsübergrei­
fend eingeführt wer­
den. Und während die beiden aktiven 
Teams schon zahlreiche Saisons, Siege und 
Niederlagen hinter sich haben, bereitet sich 
das neue Mixed­Team, das der Verein seit 

dem letzten Jahr zu 
sich zählen kann, auf 
einen Einstieg in die 
Meisterschaft vor. Das 
ist nämlich das Ziel der 
Truppe für die kom­
mende Saison 24/25. 
 
Die aktuellen Resulta­
te können im Game­
center auf www.svrz.ch 
verfolgt werden. 
 
Wer interessiert ist an 
einem Training bei den 
verschiedenen Teams 

findet auf unserer Homepage alles Wichti­
ge: www.volley­obfelden.ch 
 

Corina Kälbling 
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Seite 1 Veranstaltungen Gemeinde Obfelden

Wann Was Wo

 impuls Event-Corner 

1

18.03. Frauenverein Jahresversammlung 14.00-17.00 Kath. Chilehuus,     
Bachstrasse 18

19.03. Frauentreff
Gemütliches Beisammensein bei 
Jass und Spiel 14.00-17.00

Gemeinschaftsraum 
Alte Landstr. 33

21. 03. Männerriege Dorfjass im Foyer Zendenfrei 19.00-23.00 MZH Zendenfrei

24.03. Bibliothek BiblioWeekend 10.00- 13.00 Bibliothek Schmit-   
tenstrasse 8

24.03. Ref. Kirche Chilekafi 11.00-12.00 Ref. Kirchgemeinde-  
haus

28.03.
Seniorenwander- 
gruppe

Leichte Wanderung in der 
näheren Umgebung 13.30 Uhr Parkplatz Zendenfrei

31.03. Ref. Kirche
Ostergottesdienst mit Chor, 
anschliessend Eiertütschen 10.00-11.00

Ref. Kirche, 
Chileweg 12

02.04. Seniorenmittags- 
tisch

Essen mit gemütlichem 
Beisammensein

11.30-14.00 MZH Brunnmatt, 
Bächlerstr. 11

02.04. Frauentreff
Gemütliches Beisammensein bei 
Jass und Spiel 14.00-17.00

Gemeinschaftsraum 
Alte Landstr. 33

10.04. Bibliothek Gschichte-Ziit 15.00-16.00
Bibliothek Schmit-   
tenstrasse 8

11.04. Seniorenwander- 
gruppe

Leichte Wanderung in der 
näheren Umgebung

13.30 Uhr Parkplatz Zendenfrei

12.04. Kultur Obfelden Risotto*, Film "Bon Schuur 
Ticino" mit Beat Schlatter

*18.30 Uhr,    
20.00 Uhr

Singsaal Chilefeld, 
Raihaltenstrasse 4

15.12. Freitagstreff Jassen für jeder Mann + Frau 13.30-16.30
Kath. Chilehuus,     
Bachstrasse 18

16.04. Frauentreff Gemütliches Beisammensein bei 
Jass und Spiel

14.00-17.00 Gemeinschaftsraum 
Alte Landstr. 33

25.04.
Seniorenwander- 
gruppe

Leichte Wanderung in der 
näheren Umgebung 13.30 Uhr Parkplatz Zendenfrei

26.04. Freitagstreff Jassen für jeder Mann + Frau 13.30-16.30
Kath. Chilehuus,     
Bachstrasse 18



64

Seite 1 Veranstaltungen Gemeinde Obfelden

Wann Was Wo

 impuls Event-Corner 

2

07.05. Seniorenmittags- 
tisch

Essen mit gemütlichem 
Beisammensein

11.30-14.00 MZH Brunnmatt, 
Bächlerstr. 11

10.05. Freitagstreff Jassen für jeder Mann + Frau 13.30-16.30 Kath. Chilehuus,     
Bachstrasse 18

14.05. Frauentreff Gemütliches Beisammensein bei 
Jass und Spiel

14.00-17.00 Gemeinschaftsraum 
Alte Landstr. 33

22.05. Bibliothek Gschichte-Ziit 15.00-16.00 Bibliothek Schmit-   
tenstrasse 8

23.05. Seniorenwander- 
gruppe

Leichte Wanderung in der 
näheren Umgebung

13.30 Uhr Parkplatz Zendenfrei

24.05. Freitagstreff Jassen für jeder Mann + Frau 13.30-16.30
Kath. Chilehuus,     
Bachstrasse 18

28.05. Frauentreff
Gemütliches Beisammensein bei 
Jass und Spiel 14.00-17.00

Gemeinschaftsraum 
Alte Landstr. 33

29.05. Lesekreis 2. Lesekreis 19.30 Uhr Bibliothek Schmit-    
tenstrasse 8

04.06. Seniorenmittags- 
tisch

Essen mit gemütlichem 
Beisammensein

11.30-14.00 MZH Brunnmatt, 
Bächlerstr. 11

05.06. Seniorenreise Fahrt ins Blaue ganzer Tag Gemäss Einladung

05.06. Polit. Gemeinde Gemeindeversammlung 20.00 Uhr
Singsaal Chilefeld 
Raihaltenstrasse 4

06.06. Seniorenwander- 
gruppe

Leichte Wanderung in der 
näheren Umgebung

13.30 Uhr Parkplatz Zendenfrei

07.06. Freitagstreff Jassen für jeder Mann + Frau 13.30-16.30
Kath. Chilehuus,     
Bachstrasse 18

09.06. Ref. Kirche
Konfirmation mit Pfarrerin Joke 
van Ek, A. Bozzola Orgel/Flügel, 
sowie Saxophon + Schlagzeug

10.00-11.30
Ref. Kirche, 
Chileweg 122

Ferien Schulen: Frühling 20.4. – 5.5.24

Sommer 13.7. – 18.8.24

Beachten Sie online die Startseite der Homepage unter www.impuls-obfelden.ch, 

wo Sie evtl. Anpassungen und auch bereits künftige Events finden können.
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